
Für Kanuten nun noch attraktiver 

26. Juni 2010

Hunte-Projekt Anleger in Colnrade fertig 

Idylle am Colnrader Huntestau: Kanuten können hier jetzt neue – naturnahe – Anlegestellen ansteuern. 
BILD: ASTRID KRETZER

Colnrade/ak „Wir haben Wert gelegt auf eine naturnahe Variante.“ Vollzug melden 
kann Colnrades Bürgermeisterin Anne Wilkens-Lindemann bei der Schaffung von Ein- 
und  Ausstiegsstellen  für  Kanuten  an  der  Hunte  in  Colnrade  im  Rahmen  des 
kreisübergreifenden  Projekts  „Flusslandschaft  Hunte“:  Die  Anleger  beiderseits  des 
Colnrader Staus sind fertig gestellt. Ergänzend ist ein Sitzbereich aus großen Steinen 
entstanden. In den nächsten Tagen sollen noch Schautafeln aufgestellt werden, die 
etwa über Besichtigungsziele  und Natur  informieren.  Eine Einweihung ist  ins  Auge 
gefasst für Ende Juli oder Anfang August.


